
Sie wollen heiraten? Warum? Wen? Wann? Wo? Wie?

Es freut mich sehr, dass Sie den ersten Schritt auf diese Entdeckungs-

reise in Zeven, der Stadt am Walde und unserer Umgebung machen

möchten. Sowohl das Standesamt im Rathaus oder das Trauzimmer 

im Königin-Christinen-Haus in Zeven als auch das Trauzimmer im

Gemeindehaus in Heeslingen bieten Ihnen ein passendes Ambiente für

Ihre Trauung.

Damit Ihre Hochzeit zum schönsten Tag im Leben wird, sollten Sie

nichts dem Zufall überlassen. Für die Planung und Durchführung dieses

Tages wird Ihnen diese Broschüre eine wertvolle Hilfe sein. Sie beant-

wortet Ihnen übersichtlich und kompetent alle Fragen rund um die

Themen Kirche, Standesamt und Hochzeitsfeier.

Allen Brautpaaren wünsche ich einen unvergesslichen Hochzeitstag und

alles Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg.

Manfred Rieken

Bürgermeister

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
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– Das Haus der Festlichkeiten – und RESTAURANT TERMANS DEEL
im Nartumer Hof

genießen Sie einen Abend zu Zweit oder mit der Familie.

Empfiehlt sich Ihnen für Ihre Familienfeier und andere Anlässe mit einem großen Festsaal bis 
250 Personen, zwei Clubräume für je 20 bis 60 Personen, auch eine Kegelbahn steht zur Verfügung.

Was für einen Anlass Sie auch haben, wir schaffen Ihnen das richtige Ambiente
und bieten Ihnen attraktive Arrangements bis 250 Personen. 

Bitte lassen Sie sich beraten.

Fam. Hoppen · Zum Mühlenweg 5 · 27404 Gyhum / Nartum · Telefon: 0 42 88 / 2 33
Fax: 0 42 88 / 15 95 · www.nartumer-hof.de · e-mail: info@nartumer-hof.de
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• Saal für Familien- und Vereinsfeierlichkeiten
bis zu 100 Personen

• Clubraum bis zu 40 Personen
• Gutbürgerliche Küche
• zwei Doppelkegelbahnen
• Kegelwochenende

RESTAURANT · HOTEL SPRECKELS
KEGELBAHN · CLUBZIMMER · SAAL

INH. DIRK KRÜGER

ALTBREMER STASSE 2 · 27404 ZEVEN · TELEFON: 0 42 81/9 37 20 · FAX: 0 42 81/65 37

EMAIL: INFO@HOTEL-SPRECKELS.DE · WWW.HOTEL-SPRECKELS.DE

Wir drucken für Sie
Karten für jeden Anlaß

Musterbücher zur Mitnahme

Köster Offsetdruckerei
Kampstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 0 42 81/9 70 25
Fax 0 42 81/95 79 63
Mobil 0170/542 34 61
E-Mail: drucksachenservicekoester@t-online.de

SPD-Bürgerbüro

Friedhelm Helberg, MdL
Joachim Stünker, MdB

SPD-Ortsverein Zeven

27404 Zeven, Lange Straße 24
Tel. 0 42 81 / 95 99 47
Fax 0 42 81 / 95 99 48
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 

alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 

Silke Hemme
Der Blumenladen am Turm

Ihr Fachgeschäft für:
• Brautsträuße
• Tischdeko
• Autoschmuck 

Am Markt 4
27404 Zeven · (0 42 81) 22 04

WWWW üüüü nnnn ssss cccc hhhh ’’’’     DDDD iiii rrrr     wwww aaaa ssss !!!!
…warum nicht einen Gutschein?
• für den Haushalt • für den Garten
• für den Heimwerker

27404 Zeven · Lange Str. 16 · Tel. 0 42 81/25 73 · www.surger.de

SURGER hat es!
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Restaurant
Klosterschänke
Inhaber Hans-H. Behrens
An der Mehde 2 · 27404 Zeven
Telefon 0 42 81/66 55 · Fax 0 42 81/95 56 20
www.klosterschaenke-zeven.de

Direkt am Stadtpark in Zeven gelegen – in unmittelbarer 
Nähe zum historischen Kloster – liegt unser besonders für
gutes Essen bekannte Restaurant Klosterschänke.

Keine
Experimente!

Lieber gleich zum Profi
...denn das Bild ist das einzige, 

was bleibt vom schönsten Tag Ihres Lebens 
Schulstraße 5, 27404 Zeven, Telefon 0 42 81-52 52

HOTEL GARNI
Inh.: Anette Radler
Kastanienweg 17

27404 Zeven
Telefon: 0 42 81/98 82 -0

Telefax: 0 42 81/98 82 -10
www.landhaus-radler.de

Sie gestalten Ihre Familienfeier individuell – 
um die Unterkunft Ihrer Gäste kümmern wir uns …

… und morgens servieren wir Ihnen 
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. 

Wir freuen uns auf Sie!



Ohne die entsprechenden Papiere,
Dokumente, Urkunden und Unterlagen
führt kein Weg in den Hafen der Ehe. Es
beginnt mit der Anmeldung zur
Eheschließung, die Sie bitte persönlich
beim zuständigen Wohnsitzstandesamt
einreichen. Es ist dann Ihrem Wunsch
überlassen, in welchem Standesamt der
Bundesrepublik Deutschland Sie inner-
halb der nächsten sechs Monate die
Eheschließung vollziehen lasen wollen.

Und das sind die erforderlichen
Unterlagen:
❤ Die Abstammungsurkunde der

Brautleute. In der Regel erhältlich bei
den Standesämtern Ihrer Geburtsorte.
Diese sollte bei Vorlage im Standes-
amt nicht älter als ein halbes Jahr
sein.

❤ Eine Abschrift aus dem Familienbuch
der Eltern, die Sie vom Wohnsitz-
standesamt der Eltern ausgefertigt
bekommen.

❤ Die Abschrift ist nur erforderlich,
wenn die Ehe der Eltern nach dem
01.01.1958 geschlossen wurde. Dieses
Familienbuch ist nicht gleichzusetzen
mit dem Stammbuch der Familie.

❤ Erforderlich ist eine aktuelle Aufent-
haltsbescheinigung der zuständigen
Meldestelle des Hauptwohnortes.

❤ Schließlich gehört der Personal-
ausweis oder der Reisepass zu den
wichtigsten Unterlagen.

Waren Sie bereits einmal verheiratet
so ist zu ergänzen:
❤ Die Familienbuchabschrift bzw. die

Heiratsurkunde mit den standes-
amtlichen Auflösungsvermerken der
vorherigen Ehe.

❤ Der Nachweis über die Eheauflösung
aller vorherigen Ehen mit dem Schei-
dungsurteil oder der Sterbeurkunde.

Gemeinsame Kinder erfordern darüber
hinaus:
❤ Die Abstammungsurkunden.
❤ Wenn erfolgt, die Vaterschafts-

anerkennung. 

❤ Wenn vorhanden, der Sorgerechts-
beschluss.

Wenn Sie dazu noch fragen haben,
stehen Ihnen gerne die Mitarbeiter des
Standesamtes Zeven für persönliche
Gespräche zur Verfügung.

Samtgemeinde Zeven, 
Standesamt, Am Markt 4, 27404 Zeven,
Telefon 04281/716-133 
oder 04281/716-134

Kosten der standesamtlichen Trauung:
❤ Anmeldung der Eheschließung: 

ca. 33 – 55 €
❤ Heiratsurkunde: 7 €
❤ Abschrift Familienbuch: 8 €
❤ Familienstammbuch: 10 – 35 €
❤ Haben Sie sich für ein Standesamt

entschieden, das nicht im Bezirk Ihres
Wohnortes oder dem Ihres Partners
liegt, fallen zusätzlich 
ca. 33 € Gebühren an.

❤ Findet Ihre Eheschließung im 
Christinenhaus oder im Heimathaus
statt, fallen zusätzlich 75 € Gebühren
an.
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Was sein muss, muss sein …

StandesamtChristinenhaus



Wo zwei Menschen übereinkommen, ein-
ander für immer anzugehören, und ihr
Entschluss in öffentlicher Form bestätigt
wird, besteht eine rechtmäßige Ehe. 

Vom Augenblick dieser Eheschließung an
sind die Ehegatten nicht mehr allein
durch Neigung, sondern auch durch ein
rechtskräftig gegebenes Wort miteinan-
der verbunden. 

Das macht ihre Zusammengehörigkeit
unabhängig von Gefühlsschwankungen,
dient der Beständigkeit der Ehe und dem
Schutz der Kinder.

Zugleich bekräftigt die standesamtliche
Eheschließung: Die Ehe trägt dazu bei,
dass die Gesellschaft lebensfähig und
menschlich bleibt, und genießt ihren
Schutz.

Mit der kirchlichen Hochzeit bezeugen
die Eheleute, dass sie Gott in ihr ge-
meinsames Leben einbeziehen wollen.

Was geschieht bei der kirchlichen
Eheschließung?
1. Verkündigung: 
Abschnitte aus der Bibel über den Willen
Gottes für das Zusammenleben werden
vorgelesen und persönlich zugesprochen.

2. Versprechen 
Die Brautleute bekennen sich zur Ehe als
zu einer Ordnung, die im Willen Gottes
ihren Grund und Maßstab hat, und ver-
sprechen, einander zu lieben und zu
ehren, "in guten und in bösen Tagen, bis
der Tod euch scheidet". Zum Zeichen
ihres Versprechens können sie die Ringen
wechseln und einander die Hand geben. 

3. Fürbitte
Die Gemeinde bittet Gott, dass er dem
Paar die Kraft zur Liebe und Treue schen-
ke.

4. Segen:
Unter Handauflegung – und das heißt
leiblich spürbar – wird dem Paar der
Segen Gottes zugesprochen: Gott will
ihnen die Kraft geben, die sie von ihm
erbeten haben. Mit der Trauung kann das
Heilige Abendmahl verbunden werden. Es

schenkt ihnen die Liebe Christi und
schließt sie mit Christus und untereinan-
der zusammen.

Die meisten haben erfahren, welch eine
Gefühlsbewegung eine Trauung beim
Brautpaar und bei den Zuhörern hervor-
rufen kann, oft auch dann, wenn sie sich
zur Teilnahme nur mit großen inneren
Vorbehalten entschlossen hatten, weil
ihnen alles Feierliche als fremd, peinlich
oder gar unaufrichtig erschien.

Ist diese Stimmung pure Sentimentalität? 

Wird sie nur äußerlich durch die Fest-
lichkeit der Kleidung, durch Orgelklang,
Dämmerlicht und Kerzenschein bewegt?

Vielleicht ist es umgekehrt: 

Die Formen sind der inneren Feierlichkeit
der Trauhandlung angepasst, unterstrei-
chen und verstärken sie.

Übrigens sind die Formen im Einzelnen
nicht streng verbindlich, sondern können
abgewandelt werden.

Gewöhnlich bespricht das der Pfarrer
vorher mit dem Brautpaar.
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Die feierliche Form bringt zum Ausdruck,
von welcher Tragweite es ist, wenn zwei
Menschen einander Liebe und Treue für
das ganze Leben versprechen.

Christen begleiten alle wichtigen Schritte
in ihrem Leben mit Gebet und Gottes
Wort. Das gilt sowohl für den Beginn des
Lebens und sein Ende, als auch für den
Anfang des Lebens zu zweit.

Der tiefste Grund für die kirchliche
Trauung liegt darin, dass hier das
Eheversprechen vor dem Amtsgericht
Gottes, das heißt ganz bewusst in der
Verantwortung vor dem allmächtigen
Schöpfer und im Vertrauen auf seiner
gegeben wird.

Dokumente für die 
evangelische Trauung
❤ Personalausweis
❤ Taufbescheinigung beider Partner; um

sich evangelisch trauen lassen zu kön-
nen, muss mindestens ein Partner
evangelisch getauft sein. (Diese
Bescheinigung wird bei dem Pfarramt
ausgestellt, in dessen Gemeinde Sie
getauft worden sind.)

❤ Konfirmationsurkunde
❤ Bescheinigung des Standesamtes über

das bestellte Aufgebot oder bereits die
Heiratsurkunde der zivilen
Eheschließung durch den Standes-
beamten.

Falls Sie nicht in Ihrer Heimatgemeinde
heiraten, benötigen Sie zusätzlich:
❤ Zäsion/ Dimissoriale (wird vom Pfarrer

Ihrer Heimatgemeinde ausgestellt

Dokumente für die 
katholische Trauung
❤ Personalausweis
❤ Taufurkunde mit dem Nachweis, dass

Sie ledig sind. Die Bescheinigung darf
nicht älter als drei Monate sein. (Sie
wird vom dem Pfarramt  ausgestellt,
in dessen Gemeinde Sie getauft wor-
den sind.)

❤ Firmungsurkunde
❤ Unterschriebenes

Ehevorbereitungsprotokoll (erhalten
Sie nach den vorbereitenden
Gesprächen mit dem Pfarrer)

❤ Bescheinigung des Standesamtes über
das bestellte Aufgebot oder bereits die
Heiratsurkunde der zivilen
Eheschließung durch den
Standesbeamten

Wenn Sie nicht in Ihrer Heimatgemeinde
heiraten, benötigen Sie zusätzlich:
❤ Traulizenz oder Entlassschein des

Heimatpfarrers sowie die Delegation
des gastgebenden Pfarrers, die Ihrem
Heimatpfarrer erlaubt, die Trauung in
der fremden Kirche vorzunehmen.
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Die Eheringe sind Symbol Ihrer Liebe und
das äußerliche Zeichen Ihrer inneren
Zusammengehörigkeit. Schon seit älte-
ster Zeit hat der Ehering eine tiefere
Bedeutung. Seine Form – der Kreis – gilt
auch heute noch als magisches Zeichen
der Verliebten und Verheirateten. Er ist
ein Pfand der Liebe und Treue.

Jeder Juwelier kann Ihnen eine breite
Palette an Trauringen in verschiedenen
Gold-Legierungen oder Platin zeigen. Da
ist für jeden Geschmack und Geldbeutel
etwas dabei.

Auf Ihre individuellen Wünsche kann am
besten ein Goldschmied mit eigener
Werkstatt eingehen. Er fertigt Ihre Ringe
nach Ihren Vorstellungen an und schlägt
Ihnen passende Materialien vor. Für die
handgefertigten Ringe sollten Sie einige
Zeit einplanen, denn gut Ding will Weile
haben.

Im Gegensatz zu früher, ist es 
heute üblich, die Ringe gemeinsam
auszusuchen.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:
333/ ooo   = 8 Karat
585/ ooo   = 14 Karat
750/ ooo   = 18 Karat
900/ ooo   = 22 Karat
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Die Ringe – Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe

Stadtpark



Romantik pur
Man traut sich wieder, und das Richtig:
mit Ringen und Herzklopfen; Freuden-
tränen und Jubelrufen: mit Kutsche und
Zylinder; mit Schleifen und Schleiern. 

Hochzeit machen hat Konjunktur, und bei
den neuen Ja-Sagern stehen Tradition
und Romantik wieder hoch im Kurs.

Polterabend, Brautführung, Strumpf-
bandwerfen und
Blümchen streuen-
de Kinder erleben
eine Renaissance –
viele Bräute wün-
schen sich ein Fest
wie das bei ihrer
Großeltern, am
liebsten noch schö-
ner, größer und
pompöser – roman-
tisch und perfekt!

Das kostet – vor
allem Zeit, denn
rauschende Ball-
nacht oder Bauern-
hochzeit, Cham-
pagnergelage oder
Festessen wollen
schließlich organi-
siert sein – von den
anschließenden
Flitterwochen ganz
zu schweigen.

Paare, die weder Zeit noch Muße haben,
ihre Traumhochzeit von eigener Hand zu
planen, sind bei Hochzeitsorganisatoren
gut aufgehoben. Diese passen nicht nur
auf, dass alles wie am Schnürchen läuft,
sie lösen auch spezielle Wünsche.

Natürlich versuchen viele Brautpaare,
"das" schönste aller Standesämter für die
Trauung zu finden und das "schönste"
aller Gotteshäuser für die kirchliche
Zeremonie.

Die Standesämter gehen aber inzwischen
mit der Zeit und kommen den
Brautpaaren häufig auch räumlich entge-
gen, es muss nicht mehr zwingend auf
dem Standesamt getraut werden.

Überhaupt hat sich von Behördenseite
einiges geändert: Das bisher gültige
Ehegesetz wurde im Juli 1998 durch ein
neues Eheschließungsrecht ersetzt. Das
öffentliche Aufgebot entfällt, die Warte-
zeiten für den Bund des Lebens verkürzen
sich drastisch.

Auch Trauzeugen sind nicht mehr not-
wendig, können aber auf Wunsch gern
mitgebracht werden.

Heiraten in Zeven, der Stadt am Walde

Hesslingen
Inhaber Jörg Röhmeyer

• Familienfeste bis 75 Personen
• Partyservice
• Gutbürgerliche Küche
• Clubraum (18 Personen)
• Doppelkegelbahn

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 17 bis 24 Uhr
Dienstag Ruhetag · Samstag und Sonntag 11 bis 24 

Kirchstraße 12 · 27404 Hesslingen · Telefon 04281 / 2327

Landgasthaus

L
a
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s
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a
u
s
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Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen
von Anfang an in der Liebe eine ganz
besondere Rolle. Ob’s das erste Rende-
zvous ist, der Antrittsbesuch bei den
künftigen Schwiegereltern, ein Strauß
zur Versöhnung oder einfach mal so –
man(n) sagt es gern mit Blumen. Erst
recht am Tag der Hochzeit – Blumen,
wohin das Auge schaut. Auto oder
Kutsche werden geschmückt, z. B. mit
immergrünem Buchsbaum in Kombi-
nation mit weißen oder bunten Blüten.

Ideal für die Hochzeitstafel: kleine, ver-
schiedene Blümchen bunt über das
Tischtuch gestreut oder – etwas edler –
weiße Lilien, elegant arrangiert.
Eine Braut im weißen Hochzeitskleid
kann noch so hübsch sein – ohne Braut-
strauß fehlt etwas: Farbe. Zu Weiß passt
natürlich alles; wenn das Brautkleid
allerdings nicht weiß ist oder nicht aus-
schließlich weiß, sollte der Brautstrauß
schon sehr mit Bedacht ausgesucht wer-
den. Das obliegt dem Bräutigam, der hof-
fentlich weiß, wie das Brautkleid aus-
sieht eventuell Foto zum Floristen mit-
nehmen) und auch, welche Blumen die
Braut am liebsten mag. Am besten, Sie
lassen sich von einer guten Floristin oder
einem guten Floristen professionell bera-

ten. Doch sollte der Strauß nicht zu groß
sein: die Braut muss ihn tragen und eine
zukünftige Braut am späten Abend noch
fangen können. Ob der Bräutigam sich
einen kleinen Ministrauß ans Revers
heftet oder nicht,
bleibt ihm über-
lassen. Manche
Männer finden das
"unmännlich".
Auch gut. Jeder
nach seinem
Geschmack.

Apropos Geschmack:
Haben Sie schon
einmal süße Blüten
gekostet?
Stiefmütterchen,
Sonnenblumen-
oder auch Rosen-
blüten-Blätter wer-
den mit einer Ei-
weiß-Zuckermi-
schung bestrichen
und zwei Tage lang
getrocknet. Mit
einem Klecks Sahne
befestigt, sind sie
das i-Tüpfelchen auf
Ihrer Hochzeit.
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Blütenträume

Wir sorgen für
festlichen und

fröhlichen
Blumenschmuck

s a n f t - r o m a n t i s c h

k l a s s i s c h - e d e l

n a t ü r l i c h - d u f t i g

PASCHKE
Bahnhofstraße 49
27404 Zeven
Tel. 04281/2207
Fax 04281/6711

Ih
r

B
lu

m

en
fachgeschäft im Süden

von
Zeven

Brautsträuße

Sprache der Blumen:
Rose Wahre Liebe
Lilie Reinheit
Tulpe Liebeserklärung
Veilchen Bescheidenheit
Orchidee Verführung
Sonnenblume Freude,Stolz
Stiefmütterchen Andenken



Mit den Verbreitungen für Ihre Hochzeit
können Sie gar nicht früh genug begin-
nen. In der folgenden kleinen Checkliste
finden Sie noch einmal die Dinge, die von
Ihnen erledigt werden sollten.

Ein Jahr bis sechs Monate vorher
❤ Hochzeitstermin mit der Familie

absprechen
❤ Rahmen der Feier besprechen: Größe,

Stil und der Ort der Festlichkeit
❤ Musik buchen 

(nach den individuellen Wünschen)
❤ Örtlichkeit reservieren: Restaurant,

Gaststätte oder Hotel
❤ Vorläufige Gästeliste zusammenstellen
❤ Kostenplan festlegen (notwendige

Finanzierung klären)

Sechs Monate vorher
❤ Standesamt aufsuchen, um die

Anmeldung zur Eheschließung vorzu-
nehmen und den Wunschtermin
dadurch auch zu reservieren

❤ Kirche auswählen und den Geistlichen
aufsuchen, um den Termin festzuma-
chen

❤ Menüvorschläge, Speisefolge,
Getränke und Raumschmuck mit der
Lokalität besprechen

❤ Fotografen buchen
❤ Hochzeitsgefährt (Kutsche, Oldtimer

u.ä.) aussuchen und buchen
❤ Genauen Festkalender zusammenstel-

len (Polterabend, Empfang u.ä.)

Vier bis fünf Monate vorher
❤ Brautkleid aussuchen (auch an

Accessoires wie Schleier, Schuhe,
Tasche denken)

❤ Anzug für den Bräutigam aussuchen
❤ W u n s c h l i s t e / H o c h z e i t s t i s

c h zusammenstellen
❤ (Sonder)-Urlaub beim Arbeitgeber

beantragen
❤ Hochzeitsreise buchen

Drei Monate vorher
❤ Gästeliste noch einmal überprüfen
❤ Übernachtungsmöglichkeiten für aus-

wärtige Gäste reservieren
❤ Einladungskarten, Tisch- und

Menükarten sowie Danksagungskarten
drucken lassen

Zwei Monate vorher
❤ Einladungen verschicken
❤ Trauringe aussuchen bzw. anfertigen

lassen
❤ Mit dem Geistlichen über den genau-

en Ablauf der Trauung und Musik in
der Kirche sprechen

❤ Mit dem Fotografen die Hochzeits-
fotos, Hochzeitsreportage durchspre-
chen

❤ Falls die Hochzeitsreise an einen
exotischen Platz geht, bitte an evtl.
Impfungen denken

Vier Wochen vorher
❤ Brautstrauß für Standesamt und

kirchliche Trauung bestellen (macht
der Bräutigam)

❤ Blumen für die Hochzeitsfeier bestel-
len (Kirchenschmuck, Raumschmuck
in der Lokalität)

❤ Termin für den Hochzeitstag beim
Frisör festlegen

❤ Neue Schuhe einlaufen
❤ Gästebuch kaufen, damit sich darin

jeder am Hochzeitstag eintragen kann
(schöne Erinnerung für später)

❤ Falls die Feier zu Hause stattfinden
sollte: Helfer organisieren

Hochzeits-Countdown
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Zwei Wochen vorher
❤ Gästeliste anhand der eingegangenen

Antworten überprüfen
❤ Tischordnung festlegen, Tischkarten

schreiben
❤ Der Lokalität die endgültige

Personenzahl durchgeben und viel-
leicht noch einmal bei einem Glas
Wein alles in Ruhe besprechen

❤ Brautkleid mit allen Accessoires
anprobieren, um das richtige Feeling
dafür zu erhalten

Eine Woche vorher
❤ Traurige abholen
❤ Hochzeitsanzeige in der Zeitung auf-

geben
❤ Liste vorbereiten, in der die Geschenke

und die Schenkenden vermerkt sind

Einen Tag vor der Hochzeit
❤ Gästezahl  der Lokalität bestätigen

und Tischordnung vornehmen
❤ Handtasche für die Braut packen

(Ersatzstrumpfhose und Taschentücher
nicht vergessen)

❤ Ringe bereitlegen
❤ Kleingeld Für Blumen- und

Geschenkboten besorgen
❤ Koffer für die Hochzeitsreise und

Handgepäck packen (an
Ausweisdokument denken)

Nach der Hochzeit bzw. Hochzeitsreise
❤ Fotos abholen
❤ Danksagungen verschicken
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Wer hat schon zu Hause die Räum-
lichkeiten, um eine große Tafel auszu-
richten? Ganz zu schweigen von den
dienstbaren Geistern, die man dazu
benötigen würde! Jeder Gastwirt oder
Hotelier wird sich dagegen freuen, wenn
Sie ihn mit dem Ausrichten der
Hochzeitsfeier betrauen. Dabei sollte er
sich nicht nur um das leibliche Wohl
Ihrer Gäste kümmern, sondern wenn

möglich auch um Blumenschmuck, Me-
nükarten, Tischkarten und anderes mehr.
Natürlich kostet das extra, aber wenn
alles in einer Hand ist, werden Sie in
letzter Konsequenz wesentlich entlastet.

Natürlich sollten Sie nicht die "Katze im
Sack" kaufen. Vielleicht kennen Sie eine
Lokalität, die Sie öfter besuchen, oder
waren selbst einmal Gast bei einer

gelungenen Feier. Wichtig sind vor allem
zwei Dinge: Erstens müssen Sie sich
rechtzeitig – zwei bis drei Monate vor-
her! – um den Termin bemühen, und
zweitens sollten Sie ganz klare Ab-
machungen treffen. Legen Sie vor allem
einen genauen Zeitplan sowie die
Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch das
eine oder andere vorher mal zur Probe.
Sicher ist sicher.

Lassen Sie die Arbeit andere machen
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Ihre Hochzeit im 

Traditionshaus derBörde Elsdorf
Ihre Hochzeit im 

Traditionshaus derBörde Elsdorf

Dem Slogan „Gastlichkeit genießen“ verpflichtet!

Feiern Sie Ihre Hochzeit, Familien- oder
Betriebsfest im Elsdorfer Hof. 
Kirchhofzimmer, Wintergarten und
Kuppelsaal bieten stets den passenden
Rahmen bis 300 Personen!
Mit individueller Beratung, tollem
Ambiente, Preispauschalen in verschie-
denen Kategorien, großer Auswahl an
Menüs erwartet Sie ein junges, leistungs-
starkes Team. 
Mit Rundumbetreuung für den Gast!
Ihr „Elsdorfer Hochzeitsspezialist“. 

Hotel-Restaurant Elsdorfer Hof · Familie Schulz
Lange Straße 37 · 27404 Elsdorf
Tel. 0 42 86 - 92 44 77 · Fax 0 42 86 - 92 44 78
www.elsdorfer-hof.com · E-Mail: info@elsdorfer-hof.com
Öffnungszeiten: Dienstags - Samstags ab 17 Uhr
sonn- und feiertags: 11 - 14 Uhr und ab 17 Uhr
Günstig im Zentrum des Kreises Rotenburg gelegen.

„Probieren“ Sie unser Restaurant Bördestube mit feiner regionaler Küche, genießen Sie Bierspezialitäten und deftige Gerichte in der Bierstube.



… sieben Zehntel müssen täglich neu
erworben werden

Make-up und Frisuren
Vergessen Sie doch einen Augenblick lang
Ihr Hochzeitskleid, die Brautjungfern, die
Hochzeitsreise, die Einladungen…
Denken Sie statt dessen an Ihre Frisur
und Ihr Make-up! Schließlich wollen Sie
am Hochzeitstag nicht gestresst aus-
sehen, sondern strahlend schön.
Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und
verwöhnen Sie sich oder lassen Sie sich
verwöhnen!

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet
– Ihre Füße. Ein guter Grund, Ihnen das
Dasein etwas angenehmer zu gestalten.
Die Schuhe sollten nicht erst im letzten
Moment gekauft werden, denn im Laufe
des Tages können die Füße anschwellen,
und dann sollten Schuhe schon etwas
eingelaufen sein.
Gönnen Sie sich einen Termin bei der
Fußpflege, aber investieren Sie auch in
ein konsequentes Heimpflegeprogramm:
– tägliche Wäsche mit warmem wasser

und Seife
– Hornhaut regelmäßig abrubbeln und

Füße eincremen

– Füße warm halten und turnen lassen,
denn das kurbelt die Durchblutung an

– So oft wie möglich barfuß gehen,
damit die Füße "durchatmen" können

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen
am Hochzeitstag versteht sich von selbst.
Leider sind wir nicht alle Künstler im
Umgang mit Make-up, dafür gibt es ja
schließlich Profis.
Lassen Sie sich doch mal im Beauty-
Studio ausführlich beraten.
So können Sie auch gleich herausfinden,
ob Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu
Ihnen passt, und Sie können alles schon
mal testen.
Das beste Rezept für Hochzeits-Make-
up? So klassisch wie möglich, denn so
werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch
noch in zehn Jahren gefallen! Klassik
muss ja nicht unbedingt langweilig aus-
fallen, Glanz auf den Liedern zum
Beispiel lässt die Augen toll leuchten
(diesen Trick setzen die Visagisten
besonders gerne ein). Auch etwas Gloss
auf den Lippen lohnt sich (muss aller-
dings sehr sparsam aufgetragen werden).
Und Sie werden sehen, Ihr Make-up wirkt
frisch.

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und
raffiniert?
Haben Sie die Grundsatzfrage in puncto
Hochzeitsfrisur noch nicht gelöst? Ihr
Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer
ausführlichen Beratung zur Seite stehen.
Sanft gestyltes Haar ist ausgesprochen
schmeichelhaft und ideal für romantische
Spielereien. Diese Frisuren sollten Sie wäh-
len, wenn Ihr Hochzeitskleid sehr roman-
tisch ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig
sind und Sie zarte Gesichtszüge haben.
Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert
und betont elegant. Dafür sollten Sie sich
entscheiden, wenn Ihre Haare sehr fein
sind, Sie markante Gesichtszüge haben
und sich lieber elegant als niedlich präsen-
tieren. Mit einem extravaganten Hut kann
eine solche Frisur eine interessante Optik
bekommen.
Oder wie wäre es mit einer kunstvollen
Hochsteckfrisur? Hierbei sollten Sie sich
jedoch unbedingt einem Friseur anver-
trauen, denn eine haltbare Kreation will
gekonnt sein. Hochsteckfrisuren und
Schleier sind eine unschlagbare Kom-
bination. Nehmen Sie den Schleier oder
Kopfschmuck unbedingt zum Beratungsge-
spräch beim Friseur mit, denn so kann Ihr
Stylist den Look wirklich perfektionieren.
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Drei Zehntel der Schönheit sind angeboren …



Manche Männer tragen ihren Smoking
nur einmal im Leben, nämlich zur Hoch-
zeit. Andere, die mehr gesellschaftliche
Ambitionen haben, kaufen sich alle paar
Jahre einen neuen. Denn sie wissen, dass
sich der Schnitt, die Kragenform, die
Revers und einiges mehr immer wieder
ändern. Schließlich will die Bekleidungs-
industrie kein Kleidungsstück fürs Leben
verkaufen, sondern öfter mal etwas
Neues. Wer also seinen ganz normalen
schwarzen Smoking nach der Hochzeit
einmottet und meint, für alle Zukunft
vorgesorgt zu haben, der sieht im Falle
eines Falles entweder "alt" aus oder –
was noch schlimmer – er passt am Ende
nicht mehr rein in das gute Stück.
Warum also nicht einen modischen
Smoking oder Gesellschaftsanzug kaufen
und damit richtig "Staat" machen?
Sicher, heute sind Blautöne der Hit der
Saison, morgen ist es metallic oder
Pastell. Mal macht mit Streifen, mal mit
Karos Furore. Hauptsache, man führt
Smoking oder Tagesanzug und die dazu-
gehörige Dame öfter mal aus. Dann lohnt
sich auch die Anschaffung. Und der Ehe-
frieden ist gesichert.

Wissen Sie eigentlich, woher er kommt,
der Smoking? So ganz genau weiß das

vermutlich niemand. Die einen behaup-
ten, ein junger Amerikaner hätte es als
erster gewagt, im Jahre 1886 zum
Herbstball des vornehmen New Yorker
Tuxedo Golf-Clubs nicht im obligatori-
schen Frack zu erscheinen, sondern in
einem Sakko mit schwarzem Seiden-
spiegel, weißem Hemd mit schwarzer
Schleife, roter Weste und einer Hose,
deren Außennaht eine Borte zierte.
Seitdem heißt dieser Anzug in Amerika
"tuxedo". Die Engländer datierten den
schwarzen Abendanzug auf viktoriani-
sche Zeiten zurück. Als die Gentlemen
sich nach dem Dinner zur Entspannung –
auch, um die Damen nicht durch den
Zigarrendunst zu belästigen – in den
Rauchsalon ihres Clubs zurückgezogen,
tauschten sie die Frackjacke gegen ein im
Sakkoschnitt gehaltenes, bequemes
Kleidungsstück, das sie später Evening-
oder Dinner-Jacket nannten. Ende des
19. Jahrhunderts wurde dieser Dress mit
der festlichen Note unter dem Namen
"Smoking" (abgeleitet von "to smoke" –
Rauchen) als Anzug für den Abend über-
nommen.

Die Etikette schreibt vor, dass der
Smoking niemals am Morgen, sondern
erst ab 19.00 Uhr getragen werden soll.

Heute hält man sich nicht mehr ganz so
streng an diese Bekleidungsregel. Zur
kirchlichen Trauung darf der Bräutigam
den Smoking schon am Nachmittag
anziehen.

Übrigens: In Amerika und England ist der
Cut offizielle Hochzeitskleidung – für
Bräutigam und Gast. Der "Cutaway",
heute einfach nur "Cut" genannt, ist
eigentlich der Nachfolger des Gehrocks.
Um die Jahrhundertwende wurde der
Gehrock noch über dem Anzug getragen.
Die Jacke ist entweder Anthrazit oder sil-
bergrau und wird von einer schwarz-weiß
gestreiften oder schwarzen Hose ergänzt.

Zylinder
Ein schwarzer oder silbergrauer Zylinder
ist zum Cut die Krönung! Er wird der
Etikette zufolge nur außer Haus getragen
und in der Kirche abgesetzt.

Der Cut gilt als der Frack des Tages – und
dies sind seine traditionellen Details:
– Seiden-Plastron
– Kläppchen-Hemd
– Silberne Weste
– Einstecktuch 
– Rockschöße
– Streifenhose 

Smoking oder Cut
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Sind Verheiratete die besseren Menschen?
Fast könnte man es glauben. Denn steu-
erlich stehen sie in der Regel besser da
als Singles oder Paare, die ohne Trau-
schein zusammenleben. So will es Artikel
6 Absatz 1 des Grundgesetzes, der da
lautet: "Ehe und Familie stehen unter
dem besonderen Schutz der staatlichen
Ordnung."

Am interessantesten für Ehegatten ist
zweifellos bei der Einkommensteuer die
Möglichkeit der Zusammenveranlagung,
denn bei ihr kommt der so genannte
Splittingtarif voll zur Geltung. Das
gemeinsame zu versteuernde Einkommen
wird zunächst halbiert, für diesen Betrag
anschließend die Steuer wie bisher aus
der Grundtabelle abgelesen und dann
verdoppelt. Bei unterschiedlich hohem
Einkommen der Ehegatten – vor allem
jedoch, wenn einer der Ehegatten über-
haupt keine Einkünfte hat – führt die
Zusammenveranlagung zu einem erheb-
lich niedrigeren Steuersatz und einer
deutlichen Steuerersparnis. Auch von der
Verdopplung des Höchstbetrages für Vor-
sorgeaufwendungen können die Ehe-
gatten in einem solchen Falle profitieren.

Der Steuerklassenwechsel gilt übrigens
nicht rückwirkend, sondern erst ab dem
1. des Folgemonats.

Doppelte Haushaltsführung
Dazu muss einer der Ehepartner auswärts
arbeiten und aus diesem Grunde am Be-
schäftigungsort eine Zweitwohnung
unterhalten. In solchen Fällen sind als
Werbungskosten absetzbar:
• Die notwendigen Kosten der Zweit-

wohnung (Miete, Betriebskosten) in
nachgewiesener Höhe

• Die Fahrtkosten für wöchentlich eine
tatsächlich durchgeführte Familien-
heimfahrt (alternativ können die
Gebühren für ein 15-minütiges
Ferngespräch zum günstigsten Tarif
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Heiraten mit Köpfchen

Heiraten mit Köpfchen
Die eben genannten Vorteile, die Sie
durch die Heirat haben, gelten für das
gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt
das: Heiraten Sie besser noch in den
letzten Dezember-Tagen als Anfang
Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt
für eine Hochzeit nicht gerade gelegen
und die meisten Eheschließungen finden
tatsächlich im Mai statt, aber Vorteile
sind Vorteile, wie die Einkommensteuer-
Rückzahlung zeigen wird.

Auf jeden Fall sollten Sie gleich nach der
Heirat den Wechsel der Lohnsteuerklasse
beantragen. Dazu gehen Sie mit Ihrer
Lohnsteuerkarte zum Bürgeramt. Bei nur
einem Verdiener erfolgt der Wechsel von
der Steuerklasse I
zur sehr viel günsti-
geren Steuerklasse
III, sind beide Ehe-
partner Arbeit-
nehmer, gibt es
wahlweise die
Steuerklassen-
kombination IV/IV
oder III/V. Fragen
Sie in Ihrer
Personalabteilung,
was günstiger ist.

Arbeitnehmer betreuen wir von A – Z

im Rahmen einer Mitgliedschaft

bei der Einkommensteuererklärung,
wenn Sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbständiger Tätigkeit haben 
und die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z. B. Vermietung) 
die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 € nicht übersteigen.

Beratungsstelle:
Am Beek 12 · 27404 Zeven · Telefon (0 42 81) 38 18
kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 · eMail: info@vlh.de · Internet: www.vlh.de

Lohns teuerh i l f eve re in



Heiraten mit Köpfchen
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2. Wollen Sie in die Nähe Ihres momen-
tanen Arbeitsplatzes ziehen, um so
täglich eine wesentliche Zeitersparnis
zu haben, dann sollten Sie ebenfalls
erst umziehen und dann heiraten. Dass
Ihr Ehepartner später in die gleiche
Wohnung zieht, geht niemanden
etwas an.

Durch derart geschicktes Taktieren zwi-
schen Umzug und Heirat können Sie
einiges einsparen.

Heiratsbeihilfen
Besonders nette Arbeitgeber bescheren
ihren Mitarbeitern eine Heiratsbeihilfe.
Diese Beihilfe ist steuerfrei, soweit sie
den Betrag von 350 EURO nicht über-
steigt (vorausgesetzt, sie wird innerhalb
von drei Monaten vor oder nach der
Eheschließung gezahlt).

pauschal abgezogen werden).
• Für drei Monate ist auch das Absetzen

von Verpflegungs-Mehraufwendungen
in Höhe der Pauschalsätze bei mehrtä-
gigen Dienstreisen zulässig.

Entscheidend ist immer, dass die doppel-
te Haushaltsführung aus beruflichen
Gründen gegeben ist. Heiraten also
Berufstätige, die an verschiedenen Orten
berufstätig sind und bleiben sie auch
dabei, so kann derjenige die Haushalts-
führung geltend machen, der die ge-
meinsame Familienwohnung in der Woh-
nung des Ehepartners einrichtet. Die ge-
meinsame Familienwohnung kann auch
eine neue Wohnung sein, die dann für
beide als Mittelpunkt ihres Lebens gilt.

Umzug
Die Kosten eines beruflich bedingten
Umzugs können von der Steuer abgesetzt
werden. Als beruflich bedingt gilt auch
ein Umzug, bei dem Sie zwar nicht den
Arbeitgeber wechseln, dafür aber eine
erhebliche Verkürzung der Entfernung
zwischen Wohnung und Arbeitsplatz ein-
tritt (das gilt bei einer Zeitersparnis von
mindestens einer Stunde bei einer täg-
lichen Hin- und Rückfahrt als gegeben).

Hier müssen Sie jetzt clever sein, wie Sie
an den beiden folgenden Beispielen sehen:
1. Ihr künftiger Ehepartner wohnt in A

und ist dort berufstätig. Sie wohnen –
noch – in B und haben dort Ihren
Arbeitsplatz. Gemeinsam haben Sie
beschlossen, nach der Heirat in A zu
wohnen. In diesem Falle sollten Sie
erst eine Stelle in A suchen und auch
antreten und erst danach heiraten. Ihr
Umzug wäre in diesem Falle beruflich
und nicht etwa privat bedingt.



Für unsere Großeltern war eine
Hochzeitsreise nach Venedig das
Allergrößte. Heute darf es auch die
Karibik sein. Und während es früher
darum ging, dass sich das frischvermähl-
te  Paar auf der Reise – endlich – auch
näher kennen lernte, hat man das heute
in der Regel bereits hinter sich. Also ist
das Wichtigste, sich vorher nicht nur
einig zu sein, wohin die Reise gehen soll,
sondern auch, ob man was erleben oder
sich erholen will.

Aber aufgepasst: Der eine erholt sich am
besten am Strand, der andere bei einem
Besuch von Kirchen, Museen und ande-
ren Sehenswürdigkeiten. Wobei wir wie-
der bei Venedig wären. Möglicherweise
kann man auch beides miteinander ver-
binden. Ihr Reisebüro hat da bestimmt
ein paar Vorschläge parat. Nur sollten 
Sie es nicht zu spät aufsuchen, sonst
könnten die schönsten Plätze bereits 
weg sein.

Überlegen müssen Sie auch, ob Sie sich
noch ein wenig von den Strapazen der
Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fah-
ren, oder ob Sie gleich nach dem
Hochzeitsmahl reisen.

Nur: Einfach heimlich still und leise ver-
schwinden, das wäre unfair. Deshalb vor-
her Bescheid sagen.
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Was erleben oder sich erholen? Die Hochzeitsreise …
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Für ein langes gemeinsames Leben, gibt
es 16 denkwürdige Erinnerungstage an
das gemeinsame Ja, an das Laben zu
zweit, an das doppelte Glück, die Freude
und die Liebe.

❤ Das Hochzeitsfest Die Grüne oder Baumwollende Hochzeit
So fängt es an.

❤ 3 Jahren Lederne Hochzeit

❤ 5 Jahren Hölzerne oder (ohne Kinder) Ochsen Hochzeit

❤ 7 Jahren Kupferne Hochzeit

❤ 10 Jahren Hölzerne oder Rosen Hochzeit

❤ 12 Jahren Petersilien Hochzeit

❤ 15 Jahren Gläserne oder Veilchen Hochzeit

❤ 20 Jahren Porzellan Hochzeit

❤ 25 Jahren Silberne Hochzeit

❤ 30 Jahren Perlen Hochzeit

❤ 35 Jahren Leinwand Hochzeit

❤ 40 Jahren Rubin Hochzeit

❤ 50 Jahren Goldene Hochzeit

❤ 60 Jahren Diamanten Hochzeit

❤ 65 Jahren Eiserne Hochzeit

❤ 70 Jahren Gnaden Hochzeit

❤ 75 Jahren Kronjuwelen Hochzeit

Immer wieder Hochzeit



verliebt … verlobt … verheiratet
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